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Senioren 40 Kreisliga A, Gr. 2

TSG Steinheim/M. II : SpVgg Besigheim 
Freitag, 14.04.2023, 20:30 Uhr

6:4-Erfolg für die SpVgg Besigheim bei der TSG Steinheim
/M. II

Im Spiel der Senioren 40 Kreisliga A, Gr. 2 traf die TSG Steinheim/M. II am vergangenen Freitag auf
die SpVgg Besigheim. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger als 2
Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Kai Schwab.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Einen Sieg verpassten Schmauder / Kalkhoff beim 3:11, 11:
8, 4:11, 5:11 gegen Link / Schöllkopf. Der Start in die Partie hätte für Schuster / Kandler besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Spahr / Schwab
noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Jan Schmauder konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Bernd Schöllkopf beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Ohne Satzgewinn für Gerhard Schuster verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Norbert Link. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an der Reihe. Die richtige Herangehensweise hatte Wolfgang Kandler dagegen
beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Kai Schwab ab dem ersten Ballwechsel. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Jochen Spahr war für Uwe Kalkhoff am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler der TSG Steinheim/M. II und
der SpVgg Besigheim in die Box. Einen Zähler für das Team verpasste Jan Schmauder bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Norbert Link. Mit dieser Niederlage liegt Schmauder nun
bei einer Einzelbilanz von 8:2 seit Beginn der Serie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bernd
Schöllkopf wurden nachfolgend Gerhard Schuster unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Seit Beginn
der Saison war dies der 4. Sieg von Schöllkopf, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5
verbleibt. Der Start in die Partie hätte für Wolfgang Kandler besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jochen Spahr noch mit 3:1 und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Spahr
nun 5 Siege bei 2 Niederlagen aus. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun
zu greifen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4
Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Zwischenzeitlich konnte Uwe Kalkhoff zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor daraufhin das im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen Kai
Schwab aber trotzdem klar mit 5:11, 2:11, 12:10, 3:11. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SpVgg
Besigheim war unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG Steinheim/M. II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:6 bei 4 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft der SpVgg Besigheim geht es stattdessen am 21.04.2023 gegen den RKV-06
Neckarweihingen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSG Steinheim/M. II

Doppel: Schmauder / Kalkhoff 0:1, Schuster / Kandler 1:0 
Einzel: J. Schmauder 1:1, G. Schuster 0:2, W. Kandler 2:0, U. Kalkhoff 0:2 

 SpVgg Besigheim
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Doppel: Link / Schöllkopf 1:0, Spahr / Schwab 0:1 
Einzel: N. Link 2:0, B. Schöllkopf 1:1, J. Spahr 1:1, K. Schwab 1:1


